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Freizeit ist mehr als Erholung. Sie ist gemeinsame Zeit, Bewegung, Kultur, Le-
bensqualität.  Wer in Tirol lebt, soll sich Tirol auch leisten können. Ein Tag im 
Bad. Ein Skitag mit den Kindern. Ein Museumsbesuch. Ein Vereinsabend. 

Freizeit ist das, was ein Leben lebenswert macht. Doch immer mehr Tirolerin-
nen und Tiroler können sich ihre eigene Heimat kaum noch leisten — wäh-
rend die Welt bei uns Urlaub macht.

Wir sorgen für:

 Faire Freizeit-Preise für alle. 
 Comeback des Einheimischentarifs.

 Schwimmflächen und Bäder für alle.
 Neue Schwimmflächen und eine Absicherung des Bädertopfs..

 Kultur-Angebote für alle.
 Einmal im Monat freier Eintritt in alle Landesmuseen.
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Unser Tirol, unsere Freizeit.

TirolTirol

Freizeit ist: 
Zeit mit den Liebsten. Ein Tag im 
Schwimmbad mit den Kindern. Ein 
Skitag mit Freundinnen und Freun-
den. Ein Konzert, ein Kinobesuch 
oder ein Vereinsabend. 
Freizeit ist: Lebensqualität.

Freizeit ist aber für viele Tirolerin-
nen und Tiroler ein Luxus gewor-
den. Wir sagen:  Wer in Tirol lebt, 
arbeitet und seinen Beitrag leistet, 
muss sich seine Heimat auch am 
Wochenende leisten können.
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Faire Freizeit-Preise 
für alle

Tirol lebt vom Tourismus – und die Tiroler-
innen und Tiroler machen diesen Erfolg 
möglich. Sie arbeiten im Tourismus, sie le-
ben mit dem Verkehr und mit hohen 
Wohnkosten. Sie dürfen nicht nur die Be-
lastungen tragen, sondern müssen auch 
selbst etwas von den Angeboten in ihrem 
Land haben. Denn immer weniger Tirole-
rinnen und Tiroler können Freizeitangebo-
te, die Tirol ausmachen, selbst nutzen. Das 
ist unfair. Dafür braucht es:

 Ein Comeback des Einheimischen-
tarifs für Freizeitangebote.

Ein landesweites Modell für leistbare 
Freizeitangebote, damit sich alle 
Tirolerinnen und Tiroler einen Skitag, ei-
nen Badbesuch oder andere Freizeit-
angebote leisten können.

Gemma Kultur erleben

Kultur macht Tirol vielfältig. Kunst, Kul-
tur und Geschichte sollen für alle Tirolerin-
nen und Tiroler selbstverständlich erlebbar 
sein – unabhängig von Alter, Einkommen 
oder Wohnort. Dafür braucht es:

 Einmal im Monat freien Eintritt in alle 
Tiroler Landesmuseen.

Kulturelle Freiräume: Das Land Tirol 
braucht eine Strategie für kulturelle Räu-
me – zentral und dezentral. Wir wollen 
niederschwelligen Zugang zu Kunst und 
Kultur für alle schaffen und jungen 
Künstlerinnen und Künstlern Räume und 
Möglichkeiten geben, ihre Arbeit zu prä-
sentieren und sich weiterzuentwickeln.

Schwimmflächen und 
Bäder für alle

Schwimmen können rettet Leben: Wer 
nicht schwimmen kann, ertrinkt. In Tirol 
gibt es Regionen, in denen Kinder und Ju-
gendliche keinen ausreichenden Zugang 
zu ganzjährigen Schwimmflächen und Hal-
lenbädern haben.

Mit der Bäderstudie und dem Bädertopf 
haben wir eine verlässliche Grundlage für 
den Ausbau und Erhalt von Schwimmflä-
chen geschaffen. Als zuständiges Regie-
rungsmitglied hat LH-Stv. Philip Wohlge-
muth in knapp einem Jahr ermöglicht, dass 
neue Schwimmbäder gebaut, bestehende 
Anlagen saniert und Gemeinden bei der 
langfristigen Absicherung ihrer Bäder un-
terstützt werden. 

Jetzt geht es darum, diesen Weg konse-
quent weiterzugehen – damit Schwimmen 
lernen keine Frage der Postleitzahl und des 
Lohnzettels ist. Dafür braucht es:

Neue Schwimmflächen in den Regio-
nen, die zu wenige haben.

 Eine Absicherung des Bädertopfs, da-
mit die Gemeinden ihre Bäder erhalten 
und betreiben können.


